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Der den ſchruſſiſche Handelsvertrag
Nunmehr iſt das hochwichtige Abkommen auf welchem ſich

künftig und für längere Zeit die Handels nud Verkehrs
beziehungen zwiſchen Deutſchland und Rußland auf
bauen ſollen der deutſchruſſiſche Handelsvertrag in allen
ſeinen Theilen bekannt Nachdem bereits vor einigen Tagen
die vereinbarten beiderſeitigen Tarife die ohne Zweifel den
wichtigſten Theil des ganzen Abkommens ausmachen weil bei
ihnen es ſich um die Ordnung der Jntereſſen die das
treibende Hauptmotiv für den Vertragsabſchluß geweſen ſind
handelte dekannt gegeben waren hat nun am Sonnabend abend
der Reichsanzeiger auch die übrigen Theile des Vertrages
publicirt Wir haben davon den Text des eigentlichen Ver
trages im engeren Sinne ſo wie er uns durch den Fernſprecher
übermittelt wurde bereits in der geſtrigen Sonntagsausgabe
im Wortlante mitgetheilt Es bleibt uns nur noch übrig auch
den Häuptinhalt des dem Vertrage beigefügten Schluß
protokolls mitzutheilen Jn letzterem werden zu dem eigent
lichen Vertrage noch verſchiedene Sonderbeſtimmungen hinzu
gefügt Es beſtätigt ſich hiernach daß in Bezug auf die Ein
fuhr nach Rußland die Zölle bei der Einfuhr über die
Landesgrenze auf die Sätze der Einfuhr über die
Oſtſee ermäßigt werden und kein neuer Unterſcheidungszoll
u Gunſten der Seeeinfuhr eingeführt werden darf Andererfits verpflichtet ſich die deutſche Regierung an keiner Grenze

des Deutſchen Reichs andere oder günſtigere Zölle einzuführen
als an der ruſſiſchen Grenze Eine Ausnahme wird jedoch
gemacht für Salz geſägte Blöcke und grobe Steinmetzarbeiten
ſowie für rohe Schieferplatten für welche Waaren Deutſchland
ſich vorbehält die gegenwärtig beſtehenden Unterſchiede zwiſchen
Seezöllen und Landzöllen aufrecht zu erhalten

Ferner wird eine beſondere Vereinbarung über die Eiſen
bahn Frachttarife in der Weiſe in Ausſicht genommen
daß direkte Frachttarife insbeſondere nach den deutſchen
Hafenſtädten Danzig Neufahrwaſſer Königsberg Pillau
und Memel zur Vermittlung ſowohl der Ausfuhr aus als der
Einfuhr nach Rußland den Bedürfniſſen des Handels ent
ſprechend eingeführt werden ſollen Zugleich ſollen die Fracht
ſätze ſür die im ruſſiſchen Eiſenbahntarif zum Getreide ge
rechneten Artikel ſowie für Flachs und Hauf von den ruſſiſchen
Aufgabeſtationen bis zu den oben erwähnten Hafenſtädten nach
denjenigen Beſtimmungen gebildet und unter die am Transport
betheiligten deutſchen und ruſſiſchen Bahnen vertheilt werden
welche für die nach den Hafenſtädten Libaun und Riga führen
ven ruſſiſchen Eiſenbahnen jetzt in Kraft ſind oder in Kraft
treten werden Die außer den Frachtſätzen erhobenen Zu
ſchläge Nebengebühren ſollen in gleicher Weiſe gebildet und
der Betrag derſelben nach den ruſſiſchen Vorſchriften unter
die betheiligten Linien vertheilt werden wobei man darüber
einverſtanden iſt daß nur eine einzige Grenzgebühr
die den ruſſiſchen und den deutſchen zur Grenze führenden
Bahuen zu gleichen Theilen zufällt erhoben werden darf Dieſe
Verpflichtung bezieht ſich allerdings nur auf die beiderſeitigen
Stagatsbahnen doch will man auf die Anwendung der
gleichen Grundſätze ſeitens der Privatbahnen
hinwirken Sollten ſich jedoch trotzdem die am Verkehr in
einer der bezeichneten Richtung betheiligten Privatbahnuen dieſen
Grundſätzen der Tarifbildung und Vertheilung nicht unter
werfen ſo ſollen dieſe Grundſätze auch für die Staatsbahnen
der vertragſchließenden Theile nicht mehr bindend ſein Die
zur Zeit beſtehenden beſonderen Beſtimmungen zur Regelung
e rttwewerbs zwiſchen Königsberg und Danzig bleiben in

raft
Beiderſeits wird das Recht zum Fordern von Urſprungs

zeugniſſen vorbehalten Ueber die Ausübung der Schiff
fahrt auf dem Niemen der Weichſel und der Warthe be
halten ſich die Vertragſchließenden eine beſondere Vereinbarung
vor Bei den Zollzahlungen werden ruſſiſcherſeits deutſche
Goldmünzen und zwar 1000 M für 308 Rubel Gold an
genommen Die Meiſtbegünſtigung wird auch auf das Paß
weſen ausgedehnt
Für den Grenzverkehr iſt auf beiden Seiten die münd

liche Deklaration zollpflichtiger Wagaren die nicht zu Handels
zwecken eingeführt werden zuläſſig wenn die Geſammtheit der
zu erhebenden Zollgebühren nicht überſteigt drei Rubel Goldfür die Einfuhr nach Rußland und 9 e für die Einfuhr
nach Deutſchland Auf Grund dieſer Ermächtigung ſollen die
Uebergangspunkte das Recht haben Mundvorräthe mit Aus
nahme von Brauntwein und anderen geiſtigen Getränken
ſowie auch Erzeugniſſe die ausſchließlich zum Denbeſtimmt ſind zollamtlich abzufertigen Der undvorrath

der Arbeiter welche täglich die Grenze überſchreiten ſoll zoll
frei ſein ausgenommen Branntwein und andere geiſtige
Getränke Thee Zucker und Wein jede Perſon darf nicht mehr
als den Bedarf eines Tages mit ſich führen Die weiteren
Beſtimmungen betreffen die Einzelheiten über Reklamativonen
über gegenſeitigen Auswanderungsverkehr uſw

Zum n ſind dem Vertrage noch Erklärungen
über den finniſchen Zolltarif angeſügt Die ruſſiſche
Regierung will bekanntlich auch den niedrigeren finnländiſchen
Tarif au die Höhe des Tarifs für das ganze ruſſiſche Reich
bringen erklärt aber daß ſie nur ſchrittweiſe damit vorgehen
wolle und daß es nicht in ihrer Abſicht liegt mit dieſer Er
höhung vor dem 19 /31 Dezember des Jahres 1898 zu be
ginnen von dieſem Zeitpunkt ab wird der finnländiſche Tarif
um 50 Proz derjenigen Unterſchiede erhöht werden können
welche zwiſchen den Sätzen des ruſſiſchen und des finnländiſchen
Tarifs alsdann beſtehen werden nach dem 19 /31 Dezember
1901 wird eine neue Erhöhung um 25 Proz der genannten
Unterſchiede eintreten können vom 19 /31 Dezember 1903 ab
behält die kaiſerlich ruſſiſche Regierung ſich volle und un
beſchränkte Freiheit vor hinſichtlich der endgiltigen Gleichſtellung
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des Zolltarifs des Großfürſtenthums Finnland mit dem Zoll
tarif des Reichs Jm Anſchluß hieran wird die Voraus
ſetzung ausgeſprochen daß die Wirkung des deutſchruſſiſchen
Handelsvertrags ſich in allem was darauf anwendbar iſt
auch auf Finnland bezieht

Ein ehe Blatt glaubte eine Schwierigkeit die ſich
dem Zuſtandekommen des Handelsvertrages entgegenſtelle auch
im Bundesrath entdeckt zu haben Danach ſollte Bayern
offiziell die Zuſtimmung zu dem Handelsvertrage davon ab
hängig gemacht haben daß Preußen ſich verpflichtet die
Staffeltarife auch in Getreide und Mehl aufzu
heben und während der Vertragsdauer nicht wieder einzu
führen Nach Jnformationen der Poſt entbehrt dieſe
Nachricht jedoch jeder Begründung

Die bayriſche Regierung hat, ſo ſchreibt die Poſt ſchon
ſeit längerer Zeit Einwendungen gegen die Fortdauer der
Staffeltarife erhoben und die Frage iſt im Monat Januar d J
zwiſchen preußiſchen und bayriſchen Delegirten kommiſſariſch
erörtert worden Beſprechungen gleicher Art mit Delegirten
anderer Bundesſtgaten ſtehen unmittelbar bevor Nachdem in
zwiſchen die bayriſche Regierung unter Hinweis auf die jüngſten
Abſtimmungen in der bayriſchen Kammer auf die politiſchen
Schwierigkeiten hingewieſen hat die ihr bezüglich des ruſſiſchen
Handelsvertrages und der Aufhebung des Jdentitätsnachweiſes
bei gleichzeitiger Fortdauer der Staffeltarife erwachſen und
nachdem auch im preußiſchen Abgeordnetenhauſe ein von Mit
gliedern aller Fraktionen unterzeichneter Antrag auf Aufhebung
der Staffeltarife eingegangen iſt wird wie wir hören die
Frage gleichzeitig mit dem ruſſiſchen Handelsvertrage und der
Aufhebung des Jdentitätsnachweiſes im preußiſchen Staats
miniſterium zur Erörterung gelangen

Wer einen Meinungsaustauſch zwiſchen Bundesregierungen
über wichtige Fragen als Obſtruktionspolitik bezeichnet be
kundet den Wunſch daß ſolche Dinge anders als im Sinne
gegenſeitiger bundesfreundlicher Geſinnung behandelt werden

Für nächſten Dienstag wird eine Sitzung des Preußiſchen
Kron raths angekündigt vielleicht wird es ſich in ihm um
den vorſtehend bezeichneten bayriſchen Wunſch handeln

Auf die Stellung der Mehrheit des Reichstages
zu dem Handelsverträge mit Rußland wird nun vielleicht ſchon
in den nächſten Tagen bei der Berathung des Etats des Auswärtigen Amtes die Probe gemacht Zu der Etatspoſition

Botſchafter in Rußland hat wie mitgetheilt die Freiſinnige
Volkspartei den Autrag eingebracht die Regierung möge
die möglichſt baldige Beendigung des Zollkrieges
mit Rußland noch vor dem Jnkrafttreten des Vertrages
20 März vereinbaren Wenn der Reichstag dieſen Antrag

mit einer Mehrheit annimmt die eine Bürgſchaft für die
weitere Beſchlußfaſſung über den Vertrag ſelbſt in Ausſicht
ſtellt ſo wird die Reſichsregierung wenn die Lib Korr
recht unterrichtet iſt nicht ab geneigt ſein dem Beſchluſſe
zu entſprechen Gleichzeitig würde dann Rußland den
Maximaltarif und die 50prozeittige Erhöhung deſſelben und
Deutſchland die Zuſchlagszölle zu dem autonomen Tarif auf
heben ſo daß nur der Differentialzoll auf Getreide in Höhe
von 5 M bis zum 20 März in Kraft bleiben würde Zur
Zeit aber iſt die Annahme des obigen Antrages nicht gerade
wahrſcheinlich Mit Sicherheit iſt bisher die Fraktionen der
Linken die Polen und die Mehrheit der Nationalliberalen ein
begriffen auf 151 Stimmen für den Vertrag zu rechnen es fehlen
alſo an der abſoluten Mehrheit noch 48 oder nachdem Frhr
v Unruhe Bomſt ſein Mandat niedergelegt hat noch 47 Stimmen
Die Zahl der Centrumsſtimmen für den Vertrag wird hier und
da auf einige 40 veranſchlagt alſo noch mehr als ſeiner Zeit
für den Vertrag mit Rumänien geſtimmt haben Es wird
aber von der einen Seite ebenſo beſtimmt behauptet wie auf
der andern Seite beſtritten wird daß dieſe Annahme zu
treffend ſei

Die öffentliche Meinung und beſonders auch die Kreiſe der
Intereſſenten beſchäftigen ſich nun bereits in großem Umfangeund mit großem Fleiße mit dem deutſch ruſſiſchen Vertrage

Wir haben einige der betreffenden Kundgebungen bereits er
wähnt heute liegen weitere Berichte vor Das Erfreuliche
dabei iſt daß ein Punkt in allen dieſen Kundgebungen hervor
tritt Volle und freudige Zuſtimmung zu dem Vertrage und
Anerkennung der großen und erfreulichen Bedeutung deſſelben
für unſere Jnduſtrie und unſer ganzes Gewerbe Von den
weiteren Kundgebungen ſeien folgende erwähnt

Die am Sonntag in Frankfurt a M ſtattgehabte von den
zwölf Handel skammern Heſſen Naſſaus und des Groß
herzogthums Heſſen ſowie zahlreicher induſtrieller Vereine
einberufene Verſammlung war außerordentlich beſucht Die
Handelskammerpräſidenten von Guaita von hier Geheimrath
Michel Mainz und Geheimrath Wein traub Offenbach wurden
zu Vorſitzenden gewählt Der Referent von Fick Frankfurt
Mitglied des Zollbeirathes gab einen Ueberblick über die Zoll
verhandlungen und widerlegte mit ſachlichem Material
und durch gründliche Beweisführung die Befürchtungen die die
Landwirthſchaft aus dem Vertrage herleitet und ſtellte die Seg
nungen deſſelben auf ſämmtlichen wirthſchaftlichen Gebieten gegen
über Schließlich beleuchtete der Referent aus allen Geſichts
punkten die verderblichen Folgen der etwaigen Ablehnung des
Vertrages Jn der allgemein eröffneten Diskuſſion ſprach ſich
u a auch der Oekonomierath Herſtadt Frankfurt Namens der
rheiniſchen Landwirthe die einſtimmig für denſelben ſeien für
den Vertrag aus Hierauf wurde von der Verſammlung ein
ſtimmig folgende Erklärung angenommen

1 Die Annahme des Handelsvertrages mit Rußland als
eines der wichtigſten Glieder in der Kette der Handelsverträge
ſichert erſt die volle Entfaltung der ſegensreichen Geſammt
wirkung der deutſchen Handelsvertragsvpolitik

2 Der Vertrag bietel auf Jahre hinaus die Gewähr dauernd
geregelter reren en zu dem großen Nachbarreiche
und gefeſtigte Grundlagen für die Exiſtenz eines erheblichen
Theiles der deutſchen Unternehmer und Arbeiter

3 Derſelbe bedeutet nicht nur das Ende des unheilvollen
Zollkrieges ſondern iſt ein erneutes wichtiges Unkerpfand des
europäiſchen Friedens

4 Die gegen den Abſchluß des Vertrages gerichtete beftige
Oppoſition entſpringt nur dem mißverſtandenen Jutereſſe
einzelner Erwerbszweige während die Annahme die Hebung
der wirthſchaftlichen Wohlfahrt des geſammten Vaterlandes zur

Folge haben muß t5 Die Verſuche die Verhandlungen über dieſen Vertrag mit
der Währungsfrage zu verbinden müſſen als hindernd und als
Schädigung unſeres vaterländiſchen Gewerbeweſens entſchieden
zurückgewieſen werden

Die Vexſammlung ſpricht aus dieſen Gründen die beſtimmte
Erwartung aus der Reichstag werde dem Abſchluſſe des ihm
von den verbündeten Regierungen vorgelegten Handelsvertrages
mit Rußland die verfaſſungsgemäßige Genehmigung ertheilen
Jn Berlin befaßte ſich am Sonnabend mit dem Handels

verkrage der Ausſchuß des Centralvereins der deutſchen
Lederinduſtrie Hier wurde folgende Reſolution einſtimmig
angenommen

Der Ausſchuß des Centralvereins der deutſchen Lederinduſtrie
erklärt daß der Handelsvertrag zwiſchen Deutſchland und Ruß
land in wirthſchaftlicher und politiſcher Beziehung große Vor
theile für Deutſchland enthält

er erkennt an daß für verſchiedene Zweige der Lederinduſtrie
beträchtliche den Export nach Rußland fördernde Ermäßigungen
der ruſſiſchen Zollpoſitionen erreicht worden ſind und

beſchließt ſeinen Vorſtand zu beauftragen dem Reichskanzler
ſeinen Dank nicht nur für die Erreichung der genannten Vor
theile ſondern auch dafür auszuſprechen daß der Lederinduſtrie
Gelegenheit geboten war bei den Vorverhandlungen ihre
Intereſſen in ausreichendem Maße zu vertreten Jn letzterem
Umſtande ſieht der Ausſchuß des Centralvereins der deutſchen
Lederinduſtrie gegen frühere Zeiten einen Fortſchritt der nur
mit Freude zu begrüßen iſt

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 11 Febr Auf Allerhöchſten Befehl fandam Sonnabend im Königlichen Opernhauſe eine Wiederholung
der lebenden Bilder aus der brandenburgiſch preu
ßiſchen Geſchichte ſtatt wie ſolche am Geburtstage des
Kaiſers zur Darſtellung gelangten und wodurch gleichzeitig dem
großen Publikum Gelegenheit geböten war dieſelben ebenſo wie
es die am 27 Januar geladen geweſenen Kaiſerlichen Gäſte ge
than in ihrer Großartigkeit zu bewundern Kaiſer und
Kaiſerin mit dem Prinzen und der Prinzeſſin Heinrich
erſchienen um 792 Uhr in der mittleren der drei Seitenlogen
neben dem erſten Range Der Kaiſer trug die Uniform des
1 Garde Regiments ſeine Gemahlin eine hellblaue Seidenrobe
die an den Schultern mit lauter kleinen Goldflittern und au dem
Ausſchnitt mit roſa Federn beſetzt war welche von Brillant
agraffen gehalten wurden Große Brillanten mit Rubinen und
Swmaragden gläuzten im Diadem und auch in dem Halsſchmuck
Eine der Kaiſerin faſt gleiche hellblaue Toilette hatte die Prin
zeſſin Heinrich angelegt nur ſtatt der roſa Federn waren die
ſelben an der Robe der Prinzeſſin auch blau Den lebenden
Bildern ging die Oper Die Regimentstochter vorauf über
deren komiſche Scenen der Kaiſer ſich köſtlich amüſirte Die Dar
ſtellung der militäriſchen Bilder war dieſelbe charakteriſtiſche und
feſſelnde wie am 27 Januar Als zum Schluſſe unter den
Klängen des York ſchen Marſches die gewaltige Truppenmaſſe
unter brauſenden Hurrahs gegen die Rampe vorrückte und das
Orcheſter alsdann die Nationalhymne anſtimmte erhob ſich das
Kaiſerpaar und mit ihm das ganze Haus die erſten beiden
Strophen des Heil dir im Siegerkranz mitſingend Als die
letzten Töne noch nicht ausgeklungen waren da brach unter den
Hochrufen der Soldaten auch das Publikum in brauſende Jubel
rufe aus hiermit dem Kaiſer welcher ſich mit ſeiner Gemahlin

re nach allen Seiten verneigte den ſchuldigen Dank dar
ringend
Am Sonntag vormittag empfing der Kaiſer den Oberſten

und Flügeladjutanten v Keſſel Commandeur des 1 Garde Regi
ments z F und hierauf den Commandeur des Kaiſer Alexander
Garde Grenadier Regiments Hberſten v Sauſin behufs Ab
ſtattung des Dankes für die den genannten Regimentern verliehenen
Grenadiermützen Um 4 Uhr nachmittags fand im Türtkiſchen
Zimmer des Königlichen Schloſſes vor dem Kaiſerpaare welches
hierbei von den Damen und Herren des engeren Gefolges um
geben war ein Vortrag des Premier Lieutenants der Landwehr
Kavallerie Otto Ehlers über ſeine in den letzten Jahren
in Vorder und Hinter Jndien ausgeführten Reiſen ſtatt

Dresden 11 Febr Das heute früh über das Befinden
des Köngs ausgegebene Bulletin beſagt Se Majeſtät ſind
im Laufe des geſtrigen Tages frei von Schmerzen geblieben auch
funktionirt das erkrankte Organ in nahezu normaler Weiſe Die
Blutmiſchungen ſind in der Abnahme Se Majeſtät beobachten
noch immer ſtrenge Bettruhe

Bonn 11 Febr Prinz und Prinzeſſin Heinrich
trafen heute vormittag 10 Uhr hier ein und wurden auf dem
Bahnhofe von dem Prinzen und der Prinzeſſin von
Schaumburg Lippe empfangen

Die Spaltung der Konſervativen
Wie wir bereits mittheilten iſt der Antrag des Herrn von

Kardorff welcher die ſogenannte gleiten de Zollſkala
fordert im Reichstage eingegangen Mehrere Tage hindurch
hat man Unterſchriften geſammelt offenbar ſollte unter dieſem
Antrag die große Phälanx der Gegner des ruſſiſchen Handels
vertrages in Parade aufgeſtellt werden Galt es doch wie
man bei den Vorberathungen der wirthſchaftlichen Vereinigung
ausführte durch dieſen Antrag die Schwanukenden zu be
feſtigen und die Oppoſition zu ſammeln Was hat man unn
zuſammengebracht Nicht mehr als ſechzig Unter
ſchriften und zwar nur konſervative freikonſervative und
antiſemitiſche Es giebt im Reichstage im ganzen 101 konfer
vative freikouſervative und konſervativ antiſemitiſche Ab
eordnete Da der Antrag nur 60 Unterſchriften zählt ſofehlen 41 Fraktionsgenoſſen unter gen Unter

zeichnern des Antrags Da man mehrere Tage hindurch
an den Unterſchriften geſammelt hat und deshalb in der Lage
war Abweſende brieflich um die Vollmacht zur Unterzeichhnng
zu erſuchen ſo können die fehlenden Unterſchriften mir in ganz
vereinzelten Fällen aus der Abweſenheit der Betreffenden erst
werden

S

e



der Einfuhr genießen wird ſteht

Getreides doch aus dem Grunde nicht zu befürchten
Deutſchland mehr Getreide verbraucht als es ſelbſt erzeugt
nnd Einfuhrſcheine nur inſoweit ausgegeben werden als er

a

des Jdentitätsnachweiſes
die r Produktion und den Getreidehandel

Deutſchlands hervorhebenden Denkſchrift

Aus den Reihen der konſervativen Fraktion fehlen
unter dem Antrag u a die Namen des Grafen von Dönhoff
des Grafen zu Dohna des Grafen Douglas der Landräthe
Geſcher und von Holleuffer des Landrathsaſpiranten von Jagow
des Erbprinzen zu HohenloheOehringen des Prinzen zu
e illingsfürſt des Grafen zu Knyphauſen des

egierungspräſidenten Steinmann des Abg Uhden Ferner
fehlen die Namen der Abgg Hauffe Graf Kanitz Frhr von

Langen von der Oſten von PuttkamerPlauth Rother von
Schöning Pöhlmann Graf von Schlieffen Frhr Zorn von
Bulach Will Auch die Herren Lutz und von Ploetz ſehlen
dieſe W vermuthlich weil ihnen der Autrag nicht weit
genug ggen Reihen der Freikonſervativen fehlt der
Miniſterialrath Gamp ſodann Graf von Moltke Graf Bern
ſtorff Lauenburg Frhr von Gültlingen der Elſäſſer De Höffel
Leuſchner RitterWirſitz Scherre Frhr von Stumm Krupp
MeyerDanzig MüllerHarburg Bei Einzelnen von Vor
benannten mag das Fehlen der Unterſchrift Gründe haben
welche für die Entſcheidung über den Handelsvertrag nicht

räjudizirlich ſind im allgemeinen aber beſtätigt die Liſte der
hlenden daß die konſervativen Fraktionen ſchon vollſtändig

aus dem Tritt gekommen ſind im Anmarſch gegen den
Handelsvertrag

Sehr bemerkenswerth iſt ferner daß die konſervative
ſtpreuß Ztg die konſervativen Abgeordneten Oſt und

eſtpreußens mahnt der Intereſſen ihrer Heimath eingedenk
zu ſein das königsberger konſervative Blatt ſchreibt

Wir ſind nach flüchtigem Leſen der Tarifſätze zu der An
nahme berechtigt daß in der That auf manchem Gebiete für
die Induſtrie Erbebliches erreicht worden iſt ir
möchten aber ſchon heute glauben darauf hinweiſen zu ſollen
daß es an der Zeit ſein dürfte die beſonderen oſt und weſt
preußiſchen Lebensfragen nunmehr klar in den Vordergrund zu
ſtellen wenn es gilt für oder gegen den ruſſiſchen Handels
vertrag Stellung zu nehmen Sollten wir in den Tarifpoſitionen
nichts Schlimmes überſehen haben ſo möchten wir ſchon heute
der Meinung ſein daß wenn uns der Jdentitätsnachweis er
laſſen die Staffeltarife garantirt bleiben und in der Währungs
frage die Schatten ſich auflöſen welche die wenig angebrachteRede des Herrn Reichsbankpräſidenten im Herrenhauſe warf
die Provinz Oſtpreußen von der Aufrechter haltung des
5 Markzolles der hier niemals voll gewirkt hat

J und nach Abſchluß der anderen Handelsverträgein eb auvt in ſeinem Effekt fraglich iſt abſehen
ann

Dieſe durchaus richtige Auffaſſung des konſervativen Blattes
wird ſich hoffentlich auch in den Reihen der bisher noch Wider
ſtrebenden immer mehr Bahn brechen

Die Aufhebung des Jdentitätsnachweiſes
Der RPeichsanzeiger veröffentlicht gleichzeitig mit dem

ruſſiſchen Handelsvertrage den Geſetzentwurf betr Abände
rung des Zolltarifgeſetzes von 1879 Aufhebung

nebſt einer den Werth für

e Der entſcheidendeParagraph des Geſetzentwurfes lautet
Bei der Ausfuhr von Weizen Roggen Hafer Hülſen

früchten und Gerſte werden wenn die ausgeführte Menge
wenigſtens 500 kg beträgt auf Antrag des Waarenführers
Beſcheinigungen Einfuhrſcheine ertheilt welche den Jnhaber
berechtigen innerhalb einer vom Bundesrathe auf längſtens
neun Monate zu bemeſſenden Friſt die gleiche Menge der
nämlichen Waarengattung ohne Zollentrichtung einzuführen
Trotz der Zollfreiheit welche auf dieſe Art ein Bruchtheil

ſo bemerkt hierzu ein
eine verſchärfte Konkurrenz ausländiſchen

weil
offiziöſes Organ

z forderlich iſt um die Lücken zu füllen welche die Mehrausfuhr
inländiſchen Getreides infolge der Aufhebung des Jdentitäts

Nnachweiſes in dem Vorrathe inländiſchen Getreides hervor
bringen wird Aber auch die Befürchtung daß die demgemäß
anszuſtellenden Berechtigungsſcheine den Gegenſtand von be
denklichen Börſenſpekulgtionen abgeben möchten kann nach den
z auf anderen Gebieten gemachten Erfahrungen als begründet

nicht angeſehen werden Wenigſtens hat ſich aus der Erthei
lung von Berechtigungsſcheinen zwecks Herſtellung von 50er
Spiritus wie ſie auf Grund des Branntweinſteuergeſetzes ſeit
einer Reihe von Jahren erfolgt durchaus kein Anreiz zur
Spekulation ergeben Jene Berechtigungsſcheine ſind vielmehr
baldigſt in die Hand ſolcher Perſonen gelangt welche ſie zur
Vermehrung ihrer Produktion thatſächlich benutzen wollken

z Ganz ebenſo werden wie hiernach anzunehmen iſt die Ein
fuhrſcheine ohne erhebliche Umwege an diejenigen Perſonen ge
langen welche ſich ihrer zur effektiven Einfuhr bedienen wollen
Bei den unleugbaren Vortheilen welche die Aufhebung des
Jdentitätsnachweiſes einem erheblichen Theile der deutſchen
Landwirthſchaft in Ausſicht ſtellt dürfte die Vorlage daher

ſachlich betrachtet eine günſtige Beurtheilung erwarten
können

Die Gewinnung der Kart und Magneſiaſalze
Der dem Abgeordetenhauſe zugegangene inhaltlich von uns

bereits wiedergegebene Geſetzentwurf über die Aufſuchung und
Gewinnung der Kali und Magneſiaſalze der die Aufſuchung
und Gewinnung dieſer Salze ausſchließlich dem Staate vor
behält wird von Seiten der Regierung u a wie folgt be
gründet Die Bedeutung der Förderung dieſer Abraumſalze
wird in folgenden Ziffern klargeſtellt Während das im Jahre
1892 im preußiſchen Staatsgebiete geförderte Steinſalz im
Betrage von 245,500 Tonnen nur einen Werth von 1,014,512
M darſtellt belaufen ſich die in derſelben Zeit in Preußen
et Kali und Magneſiaſalze auf 1,361,461

Tonnen im Werthe von über 18 Mill M Abgeſehen von
einem wenig bedentſamen Vorkommen bei Kalusz in Galizien
m die Abraumſalze bisher nur in Deutſchland in ſolchen

Ablagerungen aufgefunden worden daß ihre bergmänniſche Ge
winnung möglich iſt Von deutſchen Staaten iſt Preußen vor

ger an den Vorkommen der Salze betheiligt nächſt ihm
Auhalt und Braunfchweig außerdem noch Mecklenburg

ShwarzburgSondershauſen und nach den neueſten
Aufſchlüſſen auch Sachſen Weimar Es muß hiernach
vhne Zweifel als ein erſtrebenswerthes Ziel angeſehen werden
für die nur in der angegebenen beſchräntten Ausdehnung vor
handenen Bodenſchätze namentlich im Jntereſſe der

in ländiſchen Landwirthſchaft eine möglichſt öko
nomiſche und nachhaltige Verwendung zu ſichern
Die Erreichung dieſes Zieles wird aber dadurch beſonders er

t

ſchwert daß von den ſpäter zu berührenden Ausnahmen ab
geſehen die Abrgumſalze in dem größten Theile des Gebietes

ihres Vorkommens in Verbindung mit dem Steinſalze der
allgemeinen Bergbaufreiheit in der Provinz Hannover dem
Verfügungsrechte des Grundeigenthümers unterliegen Es be
darf kaum der näheren Begründung daß ein Ueberwiegen einer
völlig freien Privatinduſtrie auf dieſem Gebiete einer möglichſt
ökonomiſchen Gewinnung und Verwerthung der fraglichen
Mineralien im vorzugsweiſen Jntereſſe der einheimiſchen
Induſtrie und Land wirthſchaft im allgemeinen nicht förderlich
ſein kann Der Hauptnachtheil des unbeſchränkten Wettbewerbes
auf dem Gebiete des Kaliſalzbergbans beruht darin daß die
Gefahr von Waſſereinbrüchen zunimmt und dadurch
der Beſtand und die Erhaltung der Salzlagerſtätten ernſtlich
gefährdet wird dieſe Gefährdung der Baue dadurch noch be
ſonders erhöht wird daß das Beſtreben der Kalibergwerke vor
zugsweiſe auf hohe Kainitfördernng gerichtet iſt Da aber der
Kainit nur in den oberen Schichten der Kaliſalzlagerſtätten
alſo zunächſt der Tagesoberfläche und den in den hangenden
Schichten vorhandenen Waſſeranſammlungen vorkommt ſo ſind
naturgemäß infolge des verhältnißmäßigen Ueberwiegens der
Kainitbaue die Grubengebäude der Gefahr des Erſaufens in
höherem Maße ausgeſetzt als es ſonſt der Fall ſein würde
Die Bedenken aber welche gegen die Schaffung eines Staats
monopols erhoben werden könnten werden im weſentlichen
entkräftet durch die Erwägung daß eine Reihe ſehr leiſtungs
fähiger Privatſalzbergwerke bereits vorhanden iſt deren Ge
rechtſame durch die zu treffende Maßregel nicht berührt
werden ſo daß ein ausreichender Wettbewerb auf dieſem Ge
biete noch für eine lange Zukunft geſichert bleibt

Verſchiedene Mittheilungen
Unter dem Einfluß der Futternoth im vorigen Jahre

hat bereits das vorläufige Ergebniß einer am 1 Dez 1893 ver
auſtalteten Zählung eine ſehr erhebliche Abnahme des
Rindviehbeſtandes gegen 1892 gezeigt während der
Schweinebeſtand trotzdem noch etwas zugenommen hat Der
Rindviehbeſtand nahm um 1,183,141 Stück oder 6,7 Proz ab
Die bis zwei Jahre alten Thiere haben ſogar um 17,1 Proz die
älteren nur um 1,3 Proz abgenommen woraus ſich ergiebt daß
insbeſondere die Aufzucht unter den ungünſtigen Zeiten gelitten
gelitten hat Nur in Oſtpreußen Mecklenburg Strelitz und
Schaumburg Lippe hat eine kleine Zunahme des geſammten
Rindviehſtandes ſtattgefunden während die Abnahme beſonders
in Süddeutſchland und Weſtdeulſchland ſehr erheblich war

Die Hamb Nachr bringen folgenden Artikel Jm Publikum
iſt vielfach bedauert worden daß Fürſt Bismarck bei ſeinem
neulichen Beſuche in Berlin die Fahrt vom Babuhofe zum
Schloſſe nicht im offenen Wagen zurückgelegt habe Dabei wird
angeführt daß dem Fürſten die Wahl zwiſchen einem offenen und
einem geſchloſſenen Wagen zugeſtanden habe Letzteres iſt ein
Jrrtbum Der Fürſt konnte nur in den Wagen einſteigen
welchen ihm Se Maj der Kaiſer geſchickt hatte und in welchen
infolgedeſſen auch Prinz Heinrich einſtieg Der Fürſt hatte von
dem Vorhandenſein eines offenen Wagens überhaupt keine
Kenntniß Hätte er die Wahl gehabt ſo würde er eine Höflich
keit gegen das Publikum darin geſehen haben im offenen Wagen
zu fahren

Unter den Mitgliedern der Unterſuchungskommiſſion
für die Währungsfrage wird weiter noch der Abgeordnete
Dr Hammacher genannt

Neues franzöſiſches Gewehr Dem Hann Cour
zufolge ſollen die franzöſiſchen Militörbehörden beſchloſſen haben
das 8 Millimeter Lebel Gewehr durch ein neues Magazingewehr
von 6 Millimeter Kaliber zu erſetzen Dieſe Waffe ſoll eine
Anfangsgeſchwindigkeit von 850 Meter und eine verhältnißmäßig
flache Flugbahn haben Ein Hauptvortheil vom militäriſchen
Standpunkte betrachtet ſoll die Leichtigkeit der Munition ſein ſo
daß der Soldat 300 Patronen bei ſich führen kann

Die Jnvaliditäts und Altersverſicherung s
anſtalt Oberfranken beantragt auf Grund einer Arbeiter
petition welche 500 Unterſchriften trägt bei der Regierung die
Erbaunng von Arbeiterwohnhäuſern aus dem Ver
ſicherungsfonds

Brauuſchweig 10 Febr Der Staatshaushaltsetat für
die nächſten zwei Jahre geſtattet den Erlaß der zehnten
Stufe der Perſonalſtener ſowie einer Monatsrate der
Grund und Gewerbeſteuer den Gemeinden werden außer
ö Proz Erhebungsgebühren 17 Proz aller direkten Steuern mit
700,000 M und den Kreiſen weitere 270,900 M überwieſen da
gegen ſoll 1 Mill M für außerordentliche Bauten ſtatt wie
früher aus dem Ordinarium durch eine Anleihe gedeckt werden

Köln 10 Febr Wie die Köln Ztg aus Aachen meldet
hat der Regierungspräſident die Einfuhr von Rindvieh
Schafen Ziegen und Schweinen über die belgiſche und
die luxemburgiſche Grenze vom 11 d ab verboten

München 10 Febr Der Petitionsausſchuß der Kammer
der Abgeordneten lehnte wie die Neueſten Nachrichten melden
die Petition betr das Schächtverbot ab Die Leiche des
früheren Botſchafters Freiherrn von Werther wird der

Allgem Ztg zufolge nach Berlin überführt werden

Ausland
Oeſterreich Uungarn Die Wiener Zeitung veröffentlicht

ein kaiſerliches Hand ſchreiben an den Miniſter
präſidenten Fürſten Windiſchgrätz durch welches der
Reichsrath auf den 22 d M einberufen wird

Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe erklärte am
Sonnabend der Miniſterpräſident Wekerle die Regierung
halte an dem mitgetheilten Programm feſt und werde
das Eherechtsgeſetz zugleich mit der Reviſion des Ge
ſetzes von 1868 der Sanktion unterbreiten Auf eine Jnter
pellation betreffend die eventnelle Errichtung einer ſelbſt
ſtändigen ungariſchen Bank nach Ablauf des Privi
legiums der öſterreichiſchungariſchen Bank antwortete der
Miniſterpräſident Ungarn habe allerdings das Necht der Er
richtung einer ſelbſtändigen Bank die öſterreichiſchungariſche
Bank befriedige jedoch derzeit die Bedürfniſſe Ungarns aufs
weitgehendſte Auf eine vom Abg Meszlenhi eingebrachte
Jnterpellation in welcher derſelbe unter Hinweis daräuf daß
die Regierung über die Majorität nicht mehr verfüge
anfragt ob die Regierung nicht den Zeitpunkt für gekommen
erachtet dein Könige Unterbreitungen zu machen und die Konſe
quenzen aus der parlamentariſchen Lage zu ziehen erklärte der
Miniſterpräſident ſo lange die Regierung im Hauſe die
Majorität beſitze würde der Rücktritt eine politiſche Feigheit
bedeuten Die Regierung werde ihre Prinzipien nicht im
Stiche laſſen Das Haus nahm die Antworten des Miniſter
präſidenten mit großer Majorität r Kenntniß Nächſte
c am 19 d M Auf der Tagesordnung ſteht das

egeſetz
Aus Graz wird vom 10 d gemeldet Das Unterrichts

miniſterium ordnete die ſefortige Schließung der Vor
leſungen und die Einſtellung der Thätigkeit der techniſchenHochſchule an nachdem die Hörer peſern dem Regierungs

vertreter gegenüber die Urheberſchaft einer Broſchüre zuge
ſtanden hatten welche jüngſt ohne Angabe des Drucckortes er
ſchienen war und die heftige Ausfälle gegen den Lehrkörper
und den vorjährigen Rektor enthält wegen der Stellungnahem

deſſelben zu der bekannten Studentenbewegung welche durch
den Erlaß des Kriegsminiſteriums betreffs des Verbotes der
Zugehörigkeit der Reſerveoffiziere zu Studentenverbindungen
hervorgerufen war Jm Landtage wo dieſe Angelegenheit am
Sonnabend auch bereits zur Erörterung gelangte erklärte der
Statthalter Frhr von Kübeck die Regierung werde die
Autorität der Lehrerſchaft und die Disciplin unter den
Studirenden aufrecht erhalten

Frankreich Jn der Deputirtenkammer gab am
Sönnabend der Miniſterpräſident Caſimir Périer Auf
ſchluß über den Unfall bei Timbuktu und betonte man
dürſe die Tragweite deſſelben nicht übertreiben Die Regie
rung hätte Beſehl gegeben keine militäriſche Expedition zu
unternehmen ohne vorher um ihren Rath angegangen zu ſein
Nachdem ſie die Beſetzung Timbuktus erfahren habe ſie den
Gouverneur des Sudan am 24 Jan telegraphiſch angewieſen
den Oberſt Bonnier ſobald die Umſtände es geſtatten nach
Frankreich zurückzuſenden Jnzwiſchen habe ſie empfohlen
keinen neuen Angriff zu unternehmen aber Vorſichtsmaßregeln
zu ergreifen Der Miniſterpräſident verlas ſodann die geſtern
bereits veröffentlichte Depeſche und fügte hinzu die Regierung
habe telegraphiſch mitgetheilt ſie werde ſofort die erforder
lichen Verſtärkungen abgehen laſſen gleichzeitig ſeien Maß
regeln ergriffen um falls dies erforderlich nene Verſtärkungen
aus Algier abgehen zu laſſen Von einer Räumung Timbuktus
könne nicht die Rede ſein Beifall Frankreich weiche nach
dieſem Zwiſchenfall nicht zurück es würde dies eine große
Unklugheit ſein Neuer Beifall Die Regierung werde
darauf bedacht ſein ähnlichen Vorkommniſſen vorzubengen
bitte aber die Kammer jetzt keine Berathung darüber zu be
W Zuſtimmung Der Zwiſchenfall war damit er
iedigtr Redacteur des Socialiſte, Breton iſt zu 2 Jahren
Gefängniß und 1000 Fres Geldſtrafe verurtheilt worden wegen
Bedrohung des Präſidenten Carnot falls dieſer Vaillant nicht
begnadigen würde

Belgien Bei der Antiſklaverei Geſellſchaft iſt
die Nachricht eingelaufen daß die Expedition Descamps
am 22 September vorigen Jahres in Abercorn mit Kapitän
Jacques zuſammengetroffen iſt Kapitän Jacques trat mit
zwei Kanonen und Verſtärkungen freiwillig die Verfolgung
Rumaliza s an

Spanien Am Sonnabend nachmittag fand ein Miniſter
rath ſtatt in welchem die von Martinez Campos ein
gegangenen Depeſchen verleſen wurden Der Marſchall meldet
der Sultan habe im Prinzip die ſpaniſchen Forderungen an
geuommen zögere jedoch mit der Ausführung Der Miniſter
rath verfügte deshalb daß das andaluſiſche Armeecorps
m die Flotte ſich für jede Eventuglität bereit halten
jollen

Serbien Der pPolitiſchen Korreſpondenz wird aus
Belgrad gemeldet daß die Abreiſe des Königs Milan
noch unbeſtimmt iſt Man glaubt daß dieſelbe erfolgen wird
ſobald die Lage volle Beruhigung über den normalen Weiter
gang der Dinge bietet Die maßloſe Sprache der radbikalen
Organe gegen König Milan rufe bei der nicht radikal ge
ſinnten Bevölkerung Entrüſtung hervor Viele Gemeinden und
Korporationen beabſichtigten Ergebenheitsadreſſen in dieſem
Sinne an den König

Braſilien Die Aufſtändiſchen landeten bei Nictherohy
Der Kampf blieb bisher nnentſchieden und wird fortgeſetzt
Die Anzahl der Getödteten und Verwundeten ſoll eine be
trächtliche ſein

Provinzial Nachrichten
s Man ſchreibt uns Die Handelskammer zu Halber

ſtadt und das Aelteſten Kolleginm zu Magdeburg
laden die Kaufleute und Jnduſtriellen des Regierungsbezirks
Magdeburg auf Donnerstag den 15 nachmittags zu einer Ver
ſammlung in die magdeburger Börſe zwecks Stellungnahme
zum deutſch ruſſiſchen Handelsvertrag Ueber die Be
deutung des Tarifs für Handel und Jnduſtrie des Regierungs
bezirks referiren die beiderſeitigen Syndici Dr Hatſcheck und
Dr Siewert

Erfurt 10 Febr Kaiſerpreis Der Vorſtand derThüringer Gewerbe und Jnduſtrie Ausſtellung beſchloß an den
Kaiſer die Bitte um Verleihung einer goldenen Medaille zu
richten die der hervorragendſten gewerblichen Leiſtung der Aus
ſtellung zuerkannt werden ſoll

S Eisleben 10 Febr Städtiſche Stenern undLebrergehälter Keine Vermebrung der Stadt
verordneten Künſtliche Fuchsbaue Aus dem den
Stadtverordneten zugeſtellten Etat für 1894 95 geht bervor daß
in dem kommenden Jahre an ſtädtiſchen Steuern 175 Prozent
bezw 180 Proz der königlichen Steuern erhoben werden ſollen
Jn dem zu Ende gehenden Rechnungsjahre ſind 160 Proz im
vorigen 150 Proz gezahlt worden Jn zwei Jahren ſind alſo
die ſtädtiſchen Abgaben um 25 Proz geſtiegen Als von der
königl Regierung vom 1 April 1895 ab eine Verbeſſerung der
Lehrergehälter verlangt wurde iſt dieſe Forderung von ſeiten der
ſtädtiſchen Behörden aus dem Grunde zurückgewieſen weil die
Steuerkraft der Stadt erſchöpft ſei Jetzt werden 15 Prozent
Steuern aufgeſchlagen und die Lehrergehälter werden nicht er
höht Wie reimt ſich das zuſammen Jn der heutigen Stadk
verordnetenverſammlung wurde die Vermehrung der Stadtverord
neten und Stadträthe ſowie die Erhöhung der Lehrergehälter
abgelehnt Jn unſerer Flur werden neuerdings künſtliche
Fuchsbaue angelegt deren Zugänge thönerne Röhren bilden
Vorgeſtern wurden durch Dachshunde aus einem ſolchen Bane
am Katharinenholze zwei Füchſe getrieben und dann geſchoſſen
Das Raubzeug ſoll aus lünſtlichen Bauen leichter zu treiben ſein
als aus natürlichen

O Nanmburg 11 Febr Bankverein Wie bereits ge
meldet iſt gegen die Aufſichtsrathsmitglieder des hieſigen Bank
vereins das Verfahren eingeſtellt und den Darlehusgebern ſind
20 Proz ihrer Einlagen zurückgezahlt Durch dieſen Konkurs
hat unſere Gegend ein Kapital von mehr als 1 Mill Mark ver
loren Jm Jahre 1890 noch war der Verein mit 750,000 Mark
Aktienkapital notirt der geſetzliche Reſervefonds mit 305,094
die Extra Reſerven mit 33,292 M und der erzielte Reingewinn
mit 126,616 M Jm Jahre 1889 wurden 15 Proz im Jahre
1890 12 Proz Dividende gezahlt Die Schuld der Direktion ge
langt am 23 April zur gerichtlichen Erörterung

Weißenfels 11 Febr Löther Der in weitenKreiſen bekannte Koloſſalmenſch Wilber go ter von hier

war n dura Man chland Wild cunternommen hat geſtern in München ver zu Er w28 Jahre alt und wog rund 470 Pfund urd r
J Wiehe 10 Febr Einführung Am Donnerstafand die feierliche Einführung e e ehe des

bisherigen Magiſtrats Hilfsarbeiters Kammrad t aus K albe a S
in ſein Amt ſtatt Nach dem eigentlichen Einführungsakte ver
einige ein Feſtmahl Feine große Anzahl Bürger im Schützen

onzert und Ball daſelbſt ſtatthauſe Abends fand
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eyburg 11 Febr Der Vorſchuß Verein, E Gm b Baſwiuſt hat Wieder ein günſtiges Geſchäftsjahr zu ver

Nach dem in hentiger Hauptverſammlung vorgetrageneni iisbe ich betrag t5pr Einnahme 1,933,595 die Ausgabe
1920506 M Die in verſchiedener Form gewährten Darlehen
exreichten 1,16,207 das Stammkapital beläuft ſich auf
133,538 M der Reingewinn des Jahres auf 11,016 M DieVerſammlung beſchloß die Vertheilung einer Dividende von
7 Proz Der Verein zählt 456 Mitglieder

m Naumburg 10 Febr lWaſſerm angel Brücke nNeubau ten Mehrere unſerer Nachbarorke die ſog Kreis
dörfer kämpfen jetzt ſchon mit Waſſermangel und müſſen
ihren Bedarf ſtundenweit heranfahren Wenn nicht bald er
iebige Niederſchläge eintreten ſo wird der Nothſtand bedenklicherals je und beim etwaigen Ausbruch von Bränden geradezu ver

hängnißvoll Mit der Erbauung einer Brücke über dieSaale bei unſerem Nachbardorfe Alm rich Altenburg gedenkt
man in dieſem Frühjahre vorzugehen Gegenwärtig iſt der Bau
ührer Stichling mit den Vermeſſungs Arbeiten beſchäftigt DieUkbenen an der Saalebrücke bei Lengefeld werden jetzt wieder

aufgenommen Der Bau der Saalebrücke im weimariſchen Dorfe
Großheringen welche die preußiſche Staatsregierung
derzuſtellen hat iſt dem Regierungsbauführer Krüger übertragen
worden Die letztere wird eine eiſerne Brücke

O Bitterfeld 10 Febr Unglück Vorige Nacht verunglückte
auf unſerem Bahnhofe der Wagenſchieber Maffee von hier kurz
nach 12 Uhr wurde derſelbe neben den Schienen liegend todt auf
gefunden Wahrſcheinlich iſt der Verunglückte beim Bremſen eines
Güterzuges heruntergefallen denn der Tod war infolge Genick
bruches eingetreten Er hinterläßt eine Wittwe und ſechs kleine
Kinder

P Staßfurt 11 Febr Jubiläum Herr Disponent
Göldner feierte vorgeſtern das 50 jährige Jubiläum in Dienſten
der Firma Bennecke Hecker Co Herr G widmete bereits ſeit
Jabren ſeine Kräfte in hervorragender Weiſe auch dem ſtädtiſchen
Gemeinwohl zunächſt als Stadtverordneter ſodann als Stadt
rath Zu feinem Ehrentage erſchien auch Hr Landrath v Pape
um dem Jubilar den Kronenorden 4 Klaſſe zu überbringen

Mr Egeln 11 Febr Unglücksfall Am Donnerstag
benutzten drei Arbeiter die vom alten nach dem neuen Schacht
der Alkaliwerke Weſteregeln führende Bahnlinie als Weg Hef
tiger Sturm veranlaßte ſie zum Schutz der Augen vor dem auf
wirbelnden Staub vornübergebengt zu gehen ſie bemerkten daher
nicht daß vom neuen Schacht her eine Lowry mit großer Ge
ſchwindigkeit auf ſie zu gefahren kam Dieſelbe war von Ar
beitern beim Rangiren in Bewegung geſetzt worden und dann
vom Sturm auf der nach der alten Schachtanlage zu ſich ſenken
den Bahn mit ſolcher Gewalt vorwärts getrieben worden daß
ein Aufhalten nicht mehr möglich war Zwei der auf der Bahn
entlang ſchreitenden Arbeiter bemerkten noch im letzten Moment
den heranſauſenden Wagen und retteten ſich dadurch daß ſie
ſchnell zur Seite ſprangen Der dritte wurde überfahren und
ger getödtet Der Verunglückte iſt der Arbeiter Gerlach aus
nſeburg der erſt ſeit acht Tagen verheirathet war

Suhl 11 Febr Jugendliche Die be Schweine
mangel Gegen drei hieſige Schulknaben im Alter von 1214
Jahren welche vor einigen Wochen in etliche Berggärten außer
halb der Stadt eingebrochen und allerhand Geräthſchaften Jn
ſtrumente Waffen Fernrohre c entwendet hatten iſt jetzt von
der Staatsanwaltſchaft zu Meiningen das Strafverfahren ein
geleitet worden Jufolge des voraufgegangenen dürren Som
mers wo viel Vieh billig verkauft wurde iſt jetzt Mangel an
fetten Schweinen zu verſpüren Für 1 Centner Schlachtſchwein
Se 60 62 M gezahlt fettere Thiere koſten bis 65 M pro

entner

Ernennung Der Kaufmann Zuckſchwerdt in Magdeburg iſt zum
Handeisrichter beim dortigen Landgericht ernannt worden

Ordensverleihungen Den nachbenannten Offizieren 2c wurde
e Er aubniß zur Anlegung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen Jnſiznien

ertheilt und zwar des Ritterkreuzes 1 Klaſſe des Königlich bayriſchen Militär
Verdienſt Ordens und des Ritterkreuzes des Ord us der Königlich württem
be giſchen Krone dem Major v Beck aggregirt dem Magdeburg Jäger Bat
Nr 4 des Ritterkreuzes 1 Klaſſe des Königlich württembergiſchen Friedrichs
Ordens dem Hauptmann v Uthmann nnd dem Pr Lt v Eſtorff im
Anhalt Jnf Reg Nr 93 des Ritterkreuzes 1 Klaſſe mit der Krone des Groß
herzoglich heſſiſchen Verdienſt Ordens Philipp s des Großmüthigen dem Major
v Safft und dem Hauptmann v Kraewel beide im 6 Thüring Jnf Reg
Nr 95 des Ritterkreuzes 2 Kl deſſelben Ordens dem Pr Lt v Otter
ſtedt und dem Sek Lt Hootz I deide im 6 Thüring Jnf Reg Nr 95
des demſelben Orden affiliirten ſilbernen Kreuzes dem Feldwevel Ponſel und
dem ViceFeldwebel Hoßfeld beide im 6 Thüring Jnf Reg Nr 95

Parteitag der Freiſinnigen Volkspartei für Thüringen
und den Regiernngsbezirk Merſeburg

Spezialbericht der Saale Ztg

F Gotha 11 Febr
Jm Saale des Thüringer Hofs hier wurde beute vormittag

11 Uhr der Thüringer Parteitag der Freiſinnigen Volkspartei
durch eine Delegirtenverſammlung eingeleitet Auf derſelben
waren 17 Wahlkreiſe durch etwa 130 Abgeordnete vertreten
Abg Eugen Richter nahm an den Verhandlungen theil die
ſich in der Hauptſache auf die Neuorganiſation der Partei
erſtreckten und zu dem gewünſchten Reſultat führten Den Vorſitz
führte Hr Rechtsanwalt Müller hier Nach den gefaßten
Beſchlüſſen gliedert ſich die Partei in Thüringen Und im
Reg Bez Merſeburg in folgende Bezirke

1 Bezirk Gotha Wahlkreiſe Gotha Eiſenach Erfurt Schmal
kaldenEſchwege Wahlkreistheil Arnſtadt

2 Bezirk Apolda Wahlkreiſe Weimar JenaNeuſtadt Alten
burg Reuß j L mit Ausnahme der Oberherrſchaft Schwarzburg
Rudolſtadt mit Ausnahme der Unterherrſchaft
K Kurt Sonneberg Herzogthum Meiningen Wahlkreis

4 Bezirk Halle Wablkreiſe SaalkreisHalle MerſeburgQuerfurt Mansfeld TorgauLiebenwerda Wittenberg Schweinitz
Nanmburg Weißenfels Zeitz

Zum Vorſitzenden des Bezirks Halle wurde Fabrikant
Schmidt zum Stellvertreter Fabrikant Richter Halle gewählt
Der Agitationsausſchuß dieſes Bezirks ſetzt ſich uſammen ausden Herren Dr Löffler Giebichenſtein Rentueiſter Hellwig
Dr med Herzau Schloſſer Doberint Redacteur Find
ciſen Kaufm Georg Uber Kaufm Pinthus Der Wahl
kreis Weißenfels Naumburg wird im Vorſtande des Bezirts
verbandes vertreten durch Dr StadiWeißenfels Stellvertreter iſt
Fabrikant MahrNaumburg Merſeburg Querfurt durch Fabrikbeſ
Otto Gaudig Merſeburg Stellvertr Fabrikbeſ Kur eFreyburg
Mansfelder Seekreis durch Gaſtwirth LippoldWanz eben Stell
vertreter iſt Rentier NetteStedten bei Schraplau Liebenwerda
Torgau durch Maurxermeiſter JentzſchMühlberg a Elbe Stell
vertreter iſt Landwirth K Wolther Siptitz ine von Sam
ham mer Sonneberg eingebrachte Reſſolution welche
fich für die Bildung von Wahlvereinen in den
einzelnen Orten und für die Annahme des ruſſiſchen

Anfang März

Pröffnung
im Bathslkeller WVenbaum

Handelsvertragesausſpricht ſowie die Beſteuerun
der Quittungen Checks und Frachtbriefe energif
verwirft wurde einſtimmig angenommen Für nach
mittag und abend war gemeinſame Tafel und Commers
angeſehzt Auf letzterem hielt Eugen Richter eine politiſche
Anſprache der wir folgendes entnehmen Wir ſind in der
letzten Reichstagswahl unterlegen und müſſen deshals unſere
Partei feſter begründen und neu organiſiren Mit Genugthuung
iſt es zu begrüßen daß ſich etwa 90 Proz aller Freiſinnigen uns
angeſchloſſen haben beſonders erfreulich iſt es daß in Thüringen
faſt alle früheren freiſinnigen Parteigenoſſen der
Freiſinnigen Volkspartei angehören Der verloreneWablfeldzug darf uns nicht muthlos machen In manchen Fragen

Sozialiſtengeſetz Wirthſchaſtspolitik zweijährige Dienſtzeit
Kokonialpolitik Sozialpolitik urtheilt man in Regierungskreiſen
anders wie vor einer Reihe von Jahren und hat uns theilweiſe
recht gegeben Warum ſoll dies auch nicht noch in anderen
Punkten geſchehen können Die Aufwendungen für das
Militär müſſen ihre Grenze finden an der wirtbſchaftlichen
Leiſtungsfähigkeit Die Annahme der Militärvorlage hat
die finanzielle Miſere verſchuldet Daher nun das Verlangen
nach neuen indirekten Steuern und doch ſind dieſe innerhalb 15
Jahren ſchon von 250 auf 700 Mill Mark geſtiegen Die neuen
Steuervorlagen ſind nicht nöthig wenn die von uns geforderte
Aufhebung von beſtehenden Steuerprivilegien verwirklicht wird
Daß wir die Regierung in manchen Fragen Handelsverträge
unterſtützen in anderen bekämpfen beweiſt daß wir rein ſach
liche Politik treiben Die wirthſchaftliche Annäherung wird
auch eine politiſche Annäherung zur Folge haben Das Bild hat
ſich jetzt verändert Der Monarch hat ungefähr daſſelbe was ich
hier entwickelt habe den Konſervativen geſagt Große Heiterkeit
Ja man ſtimmt auch manchmal mit ihm überein Erneute
Heiterkeit Meinen Anſchauungen ſagt das zwar nicht zu aber
den Konſervativen geſchieht es ſchon recht wenn ſie einmal die
Kehrſeite der Medaille kennen lernen Beifall und Heiterkeit
Eine nationalliberale Korreſpondenz hat uns geſtern ein Wrack
ohne Steuer genannt Wir haben ein Steuer aber die National
liberale Partei beſitzt deren zwei ſtürmiſche Heiterkeit von
denen das eine nach rechts und das andere nach links ſteuert und
fo iſt ihr Schiff ein Spiel der Wellen Jn einer nationalen
Frage erſten Grades wie ſie der ruſſiſche Handelsvertrag bedeutet
ſpaltet ſich dieſe Partei Es werden vielleicht 20 ihrer Mitglieder
dagegen und 30 dafür ſtimmen Jhr ganzer Einfluß ſinkt alſo
da ſich 20 Stimmen kompenſiren auf 10 Stimmen herab Beifall
und Heiterkeit Die Harmonie der berechtigten Jntereſſen zu
fördern das Gemeinwohl iſt unſer aller Leitſtern Deshalb ſind
wir in Wahrheit eine nationale ſtaatserhaltende und Ordnungs
partei Großer Beifall Jch babe die Ueberzeugung daß der
heutige Tag uns darin ermuthigen wird auch fernerhin das Wohl
des Ganzen im Auge behalten zum Glück des Volkes und zum
Heile des Vaterlandes Anhaltender Beifall und Händeklatſchen
Hochrufe auf Richter folgten dieſen Ansführungen welche ent
ſchieden den hervorragendſten Theil des Kommerſes bildeten

Leipzig 11 Febr Harmonikazüge Die Durch
gangszüge der vreußiſchen Staatsbahnen bei
denen die Wagen Seitengänge beſitzen und miteinander durch
harmonikaartige Lederkappen verbunden ſind ſcheinen auch das
Wohlgefallen unſerer ſächſiſchen Eiſenbahnverwaltung gefunden
zu haben Auf der Strecke Leipzig Oſchatz Rieſa
Dresden Bodenbach verkehrte dieſer Tage bereits ein
ſolcher neuer Wagen 3 Klaſſe und es ſcheint als ob man mit
dem Bau anderer ſolcher Wagen energiſch vorgehen wollte Die
Einführung dieſer Wagen wird ſicherlich ſeitens des reiſenden
Publikums mit großer Freude begrüßt werden

8 Leipzig 9 Febr Sächſiſch Thüringiſche Aus
ſtellung Zum drohenden Aerzteſtreik Der Rath
lehnte in letzter Plenarſitzung die Gewähr einer Summe von

150,000 M zum Garantiefonds der Sächſiſch Thüringiſchen
Gewerbe und Jnduſtrie Ausſtellung einſtimmig ab dagegen be
gegnete dieſe Ausſtellung gelegentlich der heute ſtattgefundenen
Gewerbekammerſitzung vielen Sympathien ſo daß die nächſte
Plenarſitzung der Gewerbekammer dieſen Gegenſtand auf der
Tagesordnung baben wird Die Handelskammer wird ſich in
ihrer morgen abend ſtattfindenden Plenarſitzung wiederum mit
der Frage beſchäftigen ob 1895 hier eine Sächſiſch
Thüringiſche Gewerbe und Jnduſtrie Ausſtellung oder nur
eine ſolche für den Kammerbezirk Leipzig zu veranſtalten ſei
Das bisher für erſtere beſtehende rührige Komitee iſt allerdings
in der Lage gewichtige Momente gegen die bisher ſeitens der
Handelskammer behauptete Ausſtellungsmüdigkeit beizubringen
denn mehr als 600 Anmeldungen von Ausſtellern liegen
bereits vor darunter allein 80 aus Chemnitz Zu der Aerzte
Angelegenheit erfahren wir aus mediziniſchen Kreiſen daß
ſich der Widerſtand der Kaſſenärzte weniger gegen das Jnſtitut
der Vertrauensärzte an ſich als gegen die Perſon eines dieſer
gewählten Herren richtet Ein Kollege aus Meetz wird rückhalts
los acceptirt dagegen wird gegen Dr Landmann cisher
ElberfeldBarmen heftige Oppoſition erhoben weil dieſer bisher
ſtets öffentlich für die Jntereſſen der Ortskrankenkaſſen gegen die
der Kollegen eintrat und u a behauptet hat daß ſeitens der
Kaſſenärzie zu viel verſchrieben werde Auch in einer geſtern
abend ſtattgehabten Sitzung kam es zu keiner Einigung ſo daß
ſeitens der Kaſſenverwaltung die Entſcheidung der Königl Kreis
hauptmannſchaft als Aufſichtsbehörde angerufen werden ſoll

7 Gotha 10 Febr Die engliſche Dotation Die
Verhandlungen im Deutſchen Reichstage über die Stellung un
ſeres Herzogs zum Reiche und zu England ſind auch
auf die hieſigen Regierungskreiſe nicht ohne Eindruck geblieben
Noch an demſelben Tage wo die Debatte im Reichstage ſtattfand
trat hier unter dem Vorſitze des Herzogs ein Miniſter
rath zuſammen und für nächſten Montag hat der Herzog
wiederum eine Miniſterſitzung anberaumt an der er ſelbſt theil
nehmen wird Zu derſelben ſind befohlen Staatsminiſter von
Strenge die Geh Staatsräthe von Ketelhodt undgacghe Miniſſterialrath Annacke r und Geh Oberforſtrath

auſch Wie beſtimmt verlautet ſoll der freiwillige Verzichtdes Herzogs auf die engliſche Dotation von 10,000 Pit in Frage

ſtehen ein Schritt der um ſo gebotener erſcheint als im eng
liſchen Unterhauſe für deſſen Zuſammentritt neue Interpellationen
der Liberalen und Radikalen bereits hierzu angekündigt ſind
Zwiſchen dem hieſigen Miniſterium und dem engliſchen Kabinett
hat in den letzten Tagen ein reger ſchriftlicher Verkehr ſtatt
gefunden

V Altenburg 10 Febr Ordensverleihung
S Ein Altenburger der aus Hummelshain gedürtige
Bibliothekar des indiſchen Amtes in London Dr Reinhold Roſt
hat vom ſchwediſchen Könige den Nordſtern Orden
erhalten In der Nacht zum 8 d brannte in Meuſel

ß das n r e d hede d ser Nach fünfſtündiger Arbeit gelang es der Feuerwehrdas Feuer auf ſeinen Herd zu beſchränken 4
Meiningen 10 Febr Landtag Der Landtag be

willigte in ſeiner heutigen letzten Sitzung 200 000 Markt zur

weileren Abhilfe des Futtermangels und genehmigte den
Etat und das Steuergeſetz

Jr Wòèr
Wanren und Prodaktenberlohte

Getreiſde
Be rllin 10 Febr Wellen mit Angehluss von Rauhwefzen ver

1000 kg Loco unbelebt Termine niedriger Gekündigt t Kün
digungepreis M I 134 149 M ma Qualität Lieferungsquahit
141 A diesen Monat per März per April perMai 134,25 144,50 144,25 bez per Juni 14525 145,50 14525 bez
per Juli 146,25 146,60 146,25 bez per Aug per Sept 148,50 bez

Roggen per 1000 Loco geringer Verkehr Termine niedriger
Gekündigt t Kündigungspreis A Loco 120 125 M nach Qualat
ILieferungsqualität 122 in ländischer guter 122 123 ab Bann bez
russischer per diesen Monat per März per A ril

per Mai 127,25 127,5 127,25 bez per Juni 128 bez per Juli
128,75 128,5 bez per Aug per Sept

Gersts per 1000 kg att Grozze uud kleine 145 180 Futter
gerste 112 144 M nach Qualität

Hafer ver 1000 kg Loco still Termine niedriger Gekündigt
t Kündigungspreis M Loco 135 180 M nuch Qual Lie

ferungsqualität 155 pommerscher miltel bis guter 137 161 bez
ſeiner 162 175 bez preussischer mittel bis guter 137 102 bez feiner
163 176 bez schlesischer mittel bis guter 140 164 bez ſeiner
per iesen MAlongt per April 135,25 bez per Alai per Juni und
per Juli 134,25 134,75 134,5 bez

Neuss a/Rh 9 Febr Original Wochenbericht von Jonas
Hoffmann Bei andauernd lustloser Stimmung sind Weizen
Roggen Hafer Gerste Mais und Hälsenfrüchte sehwach be
hauptet Der Verbrauch in Weizenmehl beschränkt sich lediglich
auf das allernothwendigste Preise unverändert Weizenkleiematter

Tagespreise Weizen 145 150 Al Roggen 120 126 Hafer I68 M
für 1000 kg Weizenmehl Nr 00 ohne Sack 19,50 20,00 1 für 100 Kg
Weizenkleie ohne Sack 4,60 4,70 AI für 59 kg

Hamburg 10 Febr Welzen loco rohbig holztelntscher loco
nener 141 145 Roggen loco ruhig mecklenburgisecher loco neuer 129

135 ruse loco ruhig 90 92 Hafer ruhig Gerate ruhig
Antwerpen 10 Febr Weizen ſlau Roggen ruhbig Hafer ſlau

Gerste ruhig
Now Tork 10 Febr

s ZuckerIIamburg 10 Febr Schlussbericht Rhben Rohroerer I Pro
dukt Basis 889 Rendement neue Usanee frei an Bord Hamburg pr Febr
13, 0 pr März 13,07 per Mai 13,17, pr Sept 13,27 Rubig

London 10 Febr 96 Favazueker loco 15 stetig Kuben Roh
zucker loco 13 fest Centrifugal Cuba

Paris 10 Febr Schlussder Rohzucker fest 882 loco 35,75
Weisser Zucker ruhbig Fr 3 pr 170 kg per Febr 372,75 per März
38,87 per März Juni 88,87 per Mai Aug 88,00

Kafſtee
Hamburg 10 Febr Kaffee rubig Umsatz 2090 Sack
Hamburg 10 Febr Nachmittegsbericht Good arverage Santos

pr März 82 pr Mai 79 pr Sept 76 pr Dez 72 Behauptet
Amsterdam 10 Febr Java Kaffee good ordiuury 592

Spiritus
Berlin 109 Febr Amtlich Spiritus mit 50 M Verbrauchs

abgabe per 100 1 à 100 gleich 10,000 nach Tralies Gekündigt
1 Kündigungspr A Ieo ohne Fass 52,2 bez

Spiritus mit 70 31 Verbrauchsabgabe per 1001 à 190 glefeh 10,000
nach Tralles Gek I Kündigungspreis M Loco ohne Fass
32,4 bez per diesen Monat

Spiritus mit 50 Verbrauchsabgahbe per 1001 à 100 gleich 10,000
nach Tralles Gekündigt I Kündixzungepreis A Loco mit Fass

per diesen Monat
Spiritus mit 70 I Verbraucheabgabe Matt Gekündigt I Kün

digungspreis I Loco mit Fuass per cdiesen M unnt 36,3 36 1
bez per März per April 36,9 36,8 bez per Mai 37,2 37 37,1 bez
per Juni 27,6 37,5 bez per Juli 38 37,9 bez per Aug 38,3 28,2
bez per Sept 38,6 38,5 bez

Hamburg 10 Febr Spiritus loco still pr Febr März 20 Br
per Müärz April 20 Br per April Aſai 205 Br per Mai Junt 21 Br

Paris 10 Febr Schlussber Spiritus behauptet per Febr 58,75
per März 58,50 per März Funi 57,59 per MAlai Aug 56,00

Petrolſeum
Petroleum

Telegr Anfangsbericht Weiren ver

Hamburg 10 Febr
Co 4,90 Br

Antwerpen 10 Pebr Sehlues Rericht Rafänirtes Type weiss
loco 12 bez 12 Br per Febr 12 Br per März April I2 Brper Sept, Dez 125, Br Fest

New Xork 10 Febr Telegr Anfaugs Kurse Petroleum PFipe
line certificates vr März

OGele Oelsaaten Fettwaaren
Berlin 10 Febr Amtl Oelsaaten per 1000 kg Loco Winter

Raps M Winter Rübsen M Küböst per 100 km rass Termine
matter Gekündigt w F Ctr Kündigungspreis M lemit Fass ohne Kass per diesen blouat AM per April Mai 45,4
bez per Mai 45,6 M per Okt 46,2 I

Bremen 10 Februar Sehmualz Ruhig Loco Wileox 40 Pfg
Armour shield 40 Pfg Cudahy 41 Pfg Fairbanks 35 Vkg

Speck Rubig Short eclear middl loco 38 Febr Ablad 36
Hamburg 109 Febr Rüböl unverzolit matt loco 46
Puaris 10 Febr Sehlussbericht Rüböl matt per Febr 35,75

per März 86,25 per AMüärz April 38,25 per Alai August 37,0

Moehl
Berlin 10 Febr Amtl Koggenmehl Nr O u 1 per 100 kg brutto

inkl Sack Termine still Gekündigt 3800 Sack Kündigungspreis
Al per diesen Alonat 16,05 Al per HHärz per April per

Alai 16,45 bez per Juni 16,60 bez per Aug per Sept
Berlin 160 Febr Weizenwehl Fr vo 19,75 17,75 hesz Nr O 17 50

16,75 bez Feine Marken über Not her
Roxggenmehl Nr 9 u 116,25 15,50 bez do feine Mlarken Nr 0 a 1

bez Nr G O höher als Nr O u 1 per 190 Kg brutto
inkl Sack

loco still Standard whlte

Käleenfrücnds
Berlin 10 Febr Amtlich Alais per 1000 kg Ieo unveränd

Termine still Gekündigt t Ründixungspreis M Coeo 113
121 M nach Qual per diesen Alonat Al per April per

Mai 196,59 bez per Juli per Aug per Sept
Erbseu per 1000 k Kochwanre 1650 195 n G bez Futterwaare 139
152 A D Qual Vietoria Erbsen 215 239 M

Wassorstünde bedeutet über anter Null

Saale und Vnstrud Fall WuehsArtern Hrückenpeyeſ 9 Febr t ,53 11 Febr fo 17
Weissenfels Oberpegel t 2,50 2 2,70 10do Unterpegol 2 93 1,32 26fHIalle Vuterhaupi III Febr t 229 12 Febr f 2,16 4 a
Trotha do J s f 70 9 t 2 79Alslehen Oberpegel S9 Febr t 2,51 11 Febr 2,59 8

do Untorpexgel 32 12 J t 2,40 34Kalbe Oberpegel II Febr 1,74a 2 t 1,83 10do Votorpegel i rin 26Moldan Teer Eger Blhe
Febr Fall Wuens Febr Fall Wuehe

Budweis 19 0,38 2 Torgau II f 1,49 3Prag 2 t 0,88 29 WinenbergJanghauzlau 0,82 88 Rosslau fl 35un r o ss 33 Barby fuas85 32ardubiis 0,72 7 Mogebr 1,50 20
Brandois 0 s 33 Taugermünde 1,80 14Melhnick 0,22 16 Wnienberge 60 15eiimeritu 49 18 Dömitz Peg 10 0,95 15Aussig I11 0,70 19 lauenburg II r L28 22Dresden 48 7Aussig Von den oberen Statioren werden em Wuehs gemeldet
Dresdeu eisfrei Sehrtffahrt eröffnet

meines grossen Special Etablissements für

feinsten Damenputz Hode u Weiss Waren
sowie des im vornehmsten Styl gehaltenen Magazins für

Braut und Baby Ansstatteangen
unter Leitung erster Krä e

Je LCW im Halle Saale
Geschüäftshaus ersten Ranges

h

e



Der gerichtliche Ausverkauf von
landwirthſchaftlichen Geräthen

aus der Julius Winzer ſchen Konkursmaſſe wird von
Dienstag den 13 d Mts ab

üme Seide in ca 40 verſchiedenen Geweben nurSchwarzg Logtumen Mtr von m 1,75 an o
60 etm breite Seidenplüscho

vorräthig in ca 150 verſchiedenen Farben
46 etm breite Seiden

im Händelpark Nieolagiſtraſze 6 fortgeſetzt s oHalle a/S den 12 Februar 1891 pis ho Meter von mwyiehle n geehes Sorkine a

Fran Krus Surah rayé grivaillea t
ſchwarz mit weiß geſtreifte Cöperſeide Mtr 225 Mk

nur haltbare ſolide Waare r

deutigen Tage

Mein otal
eröffne und bitte geehrte Kunden mich gütigſt unterſtützen zu wollen 99

ſchuhen jeder Art auſtergewöhnlich billig Warme Stiefel und Schuhe ganz billig r

beſtens empfohlen s

Bernburgerſtraße 9 Ecke Mühlweg

Hochachtungsvoll AS S E wegen Aufgabe des Geſchäfts

Kehen Guſhef S S S W 79 Mtre Le

Konkursverwalter der Jul Winzer ſchen Konkursmaſſe

oGeschàfts Eröffnung

eine Filiale meines 22 e aWein Delicatessen u Special Ceschäfts

e S i blik i i ied kehrende G l l it i it ſtr eellSöffner s Masken VerleihGeſchäft nete a erk hee bin W Weſen Gebegennert e t nur Heer getr
befindet ſich nach wie vor Kl Klansſtraſze 14 und

e ahes 90h zeit 75et J e r T eVein Aromatisch Bill
G Man prüfe und vergleiche e

Direkter Jmport
Original Packnung lrGeſfetzlich geſchützt hes

J Mehrfach preis von dergekrönt a PlantageS PWarakan Salakgot S JavaW Preis per Pfund Mk 2 und 2,80 SG Die Parakan Salak Thee Unternehmung

Mundt Co Hamburg
Jn Halle bei Otto Bornschein Brüderſtraße 3

e 2

Hierdurch theile ich meinen geehrten Kunden ergebenſt mit daß ich am e S e J e e S S

von Wurſt und Fleiſchwgaren

Für die bevorſtehende Confirmation empfehle reichſte Auswahl in Stieſeln und Halb

hält ſich Vereinen ſowie einem geehrten Publikum

Pebung des Geſchäftsumſatzes

iſt am Leichteſten und Bequemſten durch zweckmäßiges und

zielbewußtes Annonciren zu erreichen Wer dieſen Weg
betreten und ſich über die einſchlägigen Verhältniſſe zu
verläſſig informiren will findet in dem neueſten Jahr
gang des Zeitungs Katalogs von Rudolf Mosse
auf langjähriger ERrfahrung beruhende Rathſchläge und
das erforderliche Material zum rationellen Annonciren

gar rein à Pfd 1,70 bei 3 Pfd 1,60 Probe gratisa O Chocolade garantirt rein ſehr gut à Pfd 85 r
Otto Bornschein Brüderſtr 3 Specialgeſchäft f Caffee Thee Cacao c

Fernſprecher Nr 758
Conditorei erſten Ranges

E DieEcke Mühlweg Burgſtraße 29a

Spee B tnreaun in Magdeburg Breiteweg Nr 12Eis r émetorten Halle a Brüderſtr 4 a Markt Fernſpr 151 b

See e e e eBaum kuchen e e e60 Mk SeeVerſand nach allen Ländern J G t B 5m Derumx S e T 42 R G 8 I e l oeſitzt den höchſten Nährwerth be 2 r i S dfördert die Körperzunahme ſtärkt den a VeorKaufeteneo H S P z R S 59 Bahnhofftr 18 e
Knochenban und iſt geeignet das Kind
vor den Folgen fehlerhafter Ernährung
als Scrophuloſe Drüſen Darm
katarrh Rhachitis Knochenkrankheiten
2c zu ſchützen

Jn Düten und Packeten zu 10 20
30 und 60 in Carl Koch s
Fabrik hygieniſcher Nährmittel

Herrenſtrafze 1 und
Helmbold Co Leipzigerſtr
Ernst Jentzseh Drogerie z roth

Kreuz Leipzigerſtr

A S schlüter söhneterſeburgerſtraße
A Steinbach s Adler Drogerie i Osswald Geiſtſtraße

Königſtraße Georg Uber Schlüter Nachef
B Waiters Nachf Steinweg Gr Steinſtraße

hJ Otto s neuer WVentil Gasmotor
marko mit Kreuzkopfführung Neuestes Modell K V marke
Dnerreicht in Einfachheit und geringem Gasverbrauch

er

Otto s neuer nun e ce a
a e

13

u J

h 7
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Lampenpetroleum

liegender und stehender

Otto s neuer
fmrgasMotor

vollständig gefahrlosttinnaitt
in

arbeitenF W Giaeser Gr Klausſtraße E Walter Drogerie Phönix ConstruetionS ambot Garten r t Ulrichſtraßoak Lorenz Gr Steinſtraße a Gr UlrichſtraßeRaoghkoden r Gr Steinſtr J R Stracessner Vernburgerſtr 40,900 Flaschinen Prospekte Zeugnisse 148 Medaillen
und Schmiedſtr R Leonharélt Reilſtraße in Betriehb Kostenanschläge gratis und DiplomeSchult Liebusch Magdeb Str J II Kaufmann Am Markt

Franz Zinke s Kaiſer Drogerie Rich sachse Am Friedrichplatz S
Wuchererſtraße Th Boepmann Friedrich Dro

Oscar eller Steinweg gerie FriedrichſtraßeA Gantz Liebenauerſtraße 4 Reichardt jun Giebichenſtein o

D

A W Iädicke s Drogerie Felix SioIi Giebicheuſtein dKlausſtraße P A Weber neben Walhallatheater 2Oscar Knoche Leipzigerſtraße k Hörig Liebenauerſtraße 10 IINeumarkt Drogerie
Beim Einkauf achte man darauf daß jedes Packet des echten Koechſchen Nährzwieback den Namenszug Carl Koch tragen muß z in Feſt In a e

m S Im Rahmen der vom 1 Mai bis 30 September 1894 in Erfurt stattfindenden Ausstellung ist eine
Paul Evwers 1uh Otto Fache Sopder Ausstellung von Notoren Hülfsmavchinen

Gr Ulrichstrasse 51 Kaisersüle nd Werkzeugen lür das Lleingewerbe

Welt Ausstellung Chicago 2 Medaillen und 5 Diplome ad
r W3 7

S z n

Crösstes Specialgeschält kür ſorzereber woleke m am on gäng 3 e terwerlastätten1D 11 ausländische P Ar fümer len vereinigt und möglichst in n rust r werden

und Toiletteseifen Die Beschickung dieser Abtheilung ist für das ganze deutsche Reich offen
Die Herren Fabrikanten von Specialwerkzeugmaschinen Werkreugen und sonstigen Hülfs

mittein für Handwerk und Kleingewerbe werden um Betheiligung an der Ausstellung freundlichst ersuchtLämme T Zahnbürsten 777 Schwämme lr Anmeldepapiere und weitere Auskunft gewährende Pruchksaohen werden auf gefälliges Verlangen von der

S Geschäftsstelle der Thüringer Gewerbe und Industrie Ausstellung
vrorztenenete uirn ne zu Erfurt Bahnhofstrasse 8 Central Hötel2 I a ch r ulh c e atte sofort portofrei übersandt b

Für den Anzelgenthell verantwortlich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Beiblättern und Uuterhaltungsblatt
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